
Ackerbohnen

Unkrautbekämpfung Restverunkrautung kann toleriert werden

Ungräser nur Blattwirkung

Fungizide

Insektizide

Problem Produkt Hinweis BCD

Vorauflauf
breite Misch-
verunkrautung

+
3 ltr Boxer NT102

1,75 - 2,2 ltr StompAquaNT 108

bis 5 Tage nach Saat *5,5

10,20,20

Klette
Kreuzblütler

oder + 0,25 ltr Centium 36 CS NT 101 Clomazone Wirkstoff kann zu den aus
dem Rapsanbau bekannten
Aufhellungen führen

-

Spritzfolge
- Vorauflauf

- Nachauflauf

1,3 - 1,75 ltr StompAquaNT 108

1 ltr Basagran

Vorlage bis max. 5 Tage nach Saat
im Keimblattstadium der Unkräuter,
Sonnenschein ist Voraussetzung für
gute Wirkung

10,20,20

-

oder
nur
Nachauflauf

im Splitting

je 0,75 - 1 ltr Basagran

2- malige Spritzung jeweils im Keim-
blattstadium der Unkräuter

begrenztes Wirkungsspektrum

bis max. 5 cm Wuchshöhe der Bohnen

-

Auflagen Basagran: Keine Anwendung vor dem 15. April eines Jahres. Keine Anwendung
auf Böden mit einem organischen Kohlenstoffgehalt (C org.) < 1 %. Keine Anwendung auf
den Bodenarten reiner Sand, schwach schluffiger Sand und schwach toniger Sand.

Gräser 1 ltr Fusilade Max NT101 außer Jährige Rispe und
FOP- resistenter Ackerfuchschwanz (AF)

-

Gräser
resistenter AF

Niederhaltung
Quecke

oder 1,0 - 2,5 ltr Focus Ultra NT 101

1,0 - 2,5 ltr Dash
außer Jährige Rispe
max. Aufwandmenge 5 ltr Focus  Ultra +
5 ltr Dash zur Niederhaltung der Quecke

-

Botrytis
F. Mehltau
Brennflecken

1 ltr Ortiva alle Zulassungen nach § 18a

vorbeugend

***

Botrytis
Rost
E. Mehltau*

oder 1 ltr Folicur * (§ 18a geg. E. Mehltau)

heilend und vorbeugend

**5

beide evtl. auch
in Tankmischung
mit reduzierten
Aufwandmengen

beißende und
saugende
Insekten

75 ml Karate Zeon NT 103 § 18a Zulassung *5,10

oder 150 g Lambda WG NT103 § 18a Zulassung *5,10

saugende
Insekten

evtl. + 300 g Pirimor / Pirimicarb gegen versteckt sitzende Blattläuse -

zusammen mit Folicur
bienengefährlich B2;
erst abends nach
Bienenflug bis
23.00 Uhr spritzen


